
(nach M. Hassler in: Flora Europaea, Bd. 3, 2024, S. 63) 
 

Rubus poliothyrsus A. Beek 
Graurispige Brombeere 

 
Bestimmungsrelevante Merkmale: 
 
Schössling - Form:  

- Behaarung: mit ˃ 20 Haaren pro cm 
- Stieldrüsen: keine 
- Stacheln: zu 5-12 pro 5 cm, geneigt oder gekrümmt bis sichelförmig, 4-8 mm lang 

Blätter - Blättchenanzahl: 5-zählig 
- Behaarung: oberseits kahl oder schwach behaart, unterseits graugrün bis grauweiß 

filzig 
- Endblättchen: schmal eiförmig bis rhombisch oder umgekehrt eirundlich, mit 

kaum bis deutlich abgesetzter Spitze 
- Serratur: flach, aber deutlich periodisch, mit scharfen Zähnen 
- Blattstiel: mit 7-15 gekrümmten Stacheln 

Blütenstand - Form: verlängert schmal zylindrisch, mit schmaler Spitze 
- Blätter: oben blattlos 
- Achse: mit 0-2 geneigten bis gekrümmten, 1-3 mm langen Stacheln pro 5 cm 
- Blütenstiele: mit 0-3 abstehenden Stacheln 
- Kelch: abstehend 
- Kronblätter: weiß 
- Staubblätter: Staubblätter kaum länger als die gelblich-grünen Stacheln; Antheren 

kahl 
- Fruchtknoten: dicht behaart 

 
Ökologie und Soziologie: Wiesen- und Wegränder (an offeneren Stellen als R. chloocladus) 
 
Verbreitung: Nur Einzelfunde in Nordrhein-Westfalen bei Anholt, aber sicherlich auch z. B. 
rund um Bad Bentheim; [Hauptverbreitung O-Niederlande (O-Gelderland), disjunkt in SW-
Niederlande (Brabant), NO-Frankreich und N-Belgien 
 


